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Frankfurt am Main, 7.2.2025 Wir haben für Sie die wichtigsten Informationen zu unseren 

Sonderausstellungen, Führungen und weiteren Veranstaltungen im März 2025 zusammengestellt. Wir 

bitten um Veröffentlichung und stehen für Rückfragen gern zur Verfügung. 

NEU: Sonderausstellung im Jungen Museum ab 15. März 2025 

Was Kindern zusteht, worauf sie gesetzlich Anspruch haben, erläutert die UN-Kinderrechtskonvention 

in 54 Artikeln. Die Sonderausstellung „Kinder haben Rechte!“ des Jungen Museums lädt Kinder (ab 

sieben Jahren), Jugendliche und Erwachsene ein, Kinderrechte exemplarisch und handlungsorientiert 

kennenzulernen: Mit einem Reisepass machen sie sich auf den Weg durch das Labyrinth der Rechte. 

Leitthemen wie Gleichheit, Gutes Leben, Bildung und Freizeit, Schutz im Krieg und auf der Flucht 

werden in spielerischer Interaktion vermittelt. Dabei ist das gemeinsame Erleben, Diskutieren und 

Entscheiden zentral. 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, Eintritt frei für alle bis 18 Jahre 

Ort: Junges Museum Frankfurt 

Mehr Informationen: https://junges-museum-frankfurt.de/kinderrechte 

Was macht Erzählungen aus der Vergangenheit bedeutend für die Gegenwart? Wie können wir 

Erinnerungen aufbewahren, wenn niemand mehr lebt, der sie teilt? Diese Fragen haben sich 25 

Frankfurter*innen gestellt. Ihre Antworten sind in der Ausstellung „Zeitzeugenschaft? Ein 

Erinnerungslabor“ zu sehen und beschäftigen sich mit Migration und Aktivismus, mit persönlichen 

Erinnerungen und Veränderung von Orten, mit Kindererziehung, dem Leben an der Universität, 

Queerness, Krieg und Künstlicher Intelligenz – und mit der Frage: Was ist eigentlich Zeitzeugenschaft? 

https://junges-museum-frankfurt.de/kinderrechte
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Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 € 

Ort: Stadtlabor, Ebene 3, HMF 

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft 

Unzählige Male haben Überlebende der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft über ihre Erfahrungen 

und Erinnerungen gesprochen. Aufgezeichnet auf Kassetten und Tonbändern, auf VHS und Super 8-

Filmrollen. Floppy Discs, CD-Roms und USB-Sticks, werden diese in öffentlichen wie privaten Archiven, 

in NS-Dokumentationszentren, in Museen oder von zivilgesellschaftlichen Initiativen bewahrt. Wie 

gehen wir mit diesem Erbe in Zukunft um? Dieser Frage stellt sich die Wanderausstellung „Ende der 

Zeitzeugenschaft?“, die vom Jüdischen Museum Hohenems zusammen mit der Gedenkstätte 

Flossenbürg erarbeitet wurde und gemeinsam mit dem Erinnerungslabor im HMF zu sehen ist. 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 € 

Ort: Stadtlabor, Ebene 3, HMF 

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft 

Busse und Autos, Fahrräder und E-Scooter, Rollatoren und Kinderwagen: alles rollt. Wie wir uns 

bewegen, ist abhängig von unseren Lebenswelten, Bedürfnissen und Werten – also höchst individuell. 

Die Sonderausstellung „Bewegung! Frankfurt und die Mobilität“ nimmt die persönliche Ebene von 

Mobilität in den Blick. Auf Themeninseln lassen sich eigene Erfahrungen mit gesellschaftlichen 

Aspekten verknüpfen. Parallel verfolgt ein stadtgeschichtlicher Strang die Entwicklung von 

Verkehrsmitteln und -orten in Frankfurt seit 1439. Ergänzt wird die Ausstellung durch künstlerische 

Positionen zu Stadt und Mobilität. 

Eintritt: 10 €/ermäßigt 5 € 

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/bewegung 

https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft
https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft
https://historisches-museum-frankfurt.de/bewegung
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Seit der Antike hat die Verbindung von Mensch und Natur in der Figur des Hirten bildende 

Künstler*innen fasziniert. Doch erst im Rokoko erreichte das sogenannte Schäferidyll seinen 

künstlerischen Höhepunkt: in Gemälden, Stickereien und Skulpturen – und auf Porzellan. Seitdem 

tummeln sich auch in den Vitrinen des Porzellan Museums Hirten und Schäferinnen und ihre Schafe, 

spielende Kinder, Tänzerinnen mit Blumengirlanden und kleine Höflinge. Mehr über die detailreich 

gestalteten Figuren und ihre Entstehungsgeschichte erzählt die Sonntagsführung am 2. März. 

SO, 2. März, 15 Uhr 

Eintritt: 4 €/ermäßigt 2 € zzgl. 3 € Führung  

Ort: Porzellan Museum Frankfurt, Kronberger Haus, Bolongarostraße 152, Frankfurt-Höchst 

 

Mirjam Heydorn stellt in der Bibliothek der Generationen Trude Simonsohn und Irmgard 

Heydorn vor. 

In der Reihe „Einblicke in die Bibliothek der Generationen“ stellt Mirjam Heydorn die Beiträge von 

Trude Simonsohn und ihrer Mutter Irmgard Heydorn vor. Dabei stellt sie besonders das Engagement der 

beiden Frauen als wichtige Zeitzeuginnen in Schulen in den Mittelpunkt: Was wollten sie vermitteln? 

Was sollte bleiben von ihrem Leben und ihren Erfahrungen? Was wird aus ihrer Aufforderung, 

Zivilcourage zu zeigen?  

DI, 4. März 14.30 Uhr  

Ort: HMF, Bibliothek der Generationen 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, ohne Anmeldung 

Duo Ariana Burstein und Robert Legnani zu Gast im Porzellan Museum 

Seit fast 30 Jahren treten die Cellistin Ariana Burstein und der Gitarrist Roberto Legnani als Duo auf. Bei 

ihren Konzerten ertönen nicht nur Kompositionen aus der Klassik, sondern auch andere, von 

verschiedensten kulturellen Einflüssen geprägte Musik: vom maurischen Mittelalter bis ins 21. 
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Jahrhundert. Auch eigene Kompositionen umfasst das Repertoire des Duos. Die instrumental wie 

musikalisch aparte Kombination verspricht einen unterhaltsamen Abend für Musikinteressierte im 

Porzellan Museum in Frankfurt Höchst. 

Mi, 19. März, 19.30 Uhr 

Eintritt: 25 €/ermäßigt 20 € /Ticketreservierung: www.elegmusic.com 

Ort: Porzellan Museum Frankfurt, Bolongarostraße 152, Frankfurt-Höchst 

 

Im Rahmenprogramm der Ausstellung „Bewegung! Frankfurt und die Mobilität“ lädt Katharina Müller 

(KaMü) zu einer „Unter-Haltung“ über die Verkehrssituation ein: Wie die Mobilität in unserer Stadt 

wahrgenommen wird, hängt von unterschiedlichen Faktoren ab und ist höchst individuell. Zugleich 

sind damit gesellschaftspolitische und soziale Aspekte verknüpft – eine komplexe Gemengelage! 

Die Künstlerin KaMü zeichnet gerne „vor Ort“ und eröffnet künstlerische Zugänge. Beim Live-Zeichnen 

bezieht sie das Publikum ein, was für einen hohen Unterhaltungswert sorgt und zugleich thematische 

Positionierungen hervorruft. 

Sa, 29. März, 11-15 Uhr 

Performance mit KaMü (Katharina Müller), Treffpunkt: Schneekugel-Foyer 

SaTOURday: Eintritt frei, ohne Anmeldung 

 

1989 lebten über 90.000 Vertragsarbeiter*innen aus anderen sozialistischen Staaten in der DDR., rund 

zwei Drittel davon aus Vietnam. Mit dem Ende der DDR verloren sie ihre Stellen und ihre Wohnheim-

Zimmer, rassistische Gewalttaten nahmen zu. Angelika Nguyens Film aus dem Jahr 1991 ist ein 

wichtiges zeithistorisches Dokument und zeigt ein vergessenes Kapitel der Zeit nach der 

Wiedervereinigung. Mit Vorfilm und Gespräch nach der Filmvorführung. 

Im Kino des DFF werden begleitendend zur Sonderausstellung im HMF ausgesuchte Filme zur 

Zeitzeugenschaft gezeigt: zu Schoa und deutscher Familiengeschichte, zu Migration und queerer 

Geschichte. 

Mi, 12.3.25, 18 Uhr 

„Bruderland ist abgebrannt“ (DE 1991. R: Angelika Nguyen) 

Filmvorführung im DFF (Deutsches Filminstitut & Filmmuseum): 

Eintritt: 9 €/7 € 

http://www.elegmusic.com/
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Informationen unter: https://www.dff.film/kino/kinoprogramm/filmreihen-specials-maerz-

2025/zeitzeugenschaft-maerz-2025/ 

 

Wichtig: Die Teilnahmezahlen bei Führungen und Stadtgängen sind begrenzt. Eine Anmeldung ist 

beim Besucherservice möglich (telefonisch über +49 69 212-35154 oder per E-Mail an 

besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de). Online-Tickets sind hier buchbar: 

https://historisches-museum-frankfurt.ticketfritz.de. Sind noch Plätze frei, kann man sich auch 

unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung an der Museumskasse anmelden.  

SA, 1.3.25, 14 

– 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SA, 1.3.25, 16 

Uhr 
Führung  Haus zur Goldenen Waage 

8 €/erm. 4 € zzgl. 6 € 

Führung 

SO, 2.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SO, 2.3.25, 

15 Uhr 
Führung  Bewegung! Frankfurt und die Mobilität  

10 €/erm. 5 € zzgl. 3 € 

Führung 

SO, 2.3.25, 

15 Uhr 

Führung im 

PMF in Höchst 

Rosen, Kornblumen und Erdbeerblüten – 

Blumenmalereien auf Höchster Porzellan 

4 €/erm. 2 € zzgl. 3 € 

Führung  

DI, 4.3.25, 

14.30 Uhr 

Einblicke in die 

Bibliothek der 

Generationen 

Mirjam Heydorn stellt vor: Trude Simonsohn und 

Irmgard Heydorn - Zeitzeuginnen in Schulen 
8 €/erm. 4 € 

SA, 8.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SA, 8.3.25, 

15 Uhr 
Führung Ende der Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor 

8 €/erm. 4 € zzgl 3€ 

Führung 

SO, 9.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SO, 9.3.25 

15 Uhr 
Führung Spezialführung mit Karl dem Größeren 

25€ pro Person, Tickets 

über www.baeppis-

events.de 

mailto:besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de
https://historisches-museum-frankfurt.ticketfritz.de/
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DI, 11.3.25, 

14.30 Uhr 
Offenes Archiv 

Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr stellen 

Ehrenamtliche die Bibliothek der Generationen 

vor und geben Einblicke in die Beiträge. 

8 €/erm. 4 €, Bibliothek der 

Generationen 

Mi, 12.3.25, 

18 Uhr 

Filmvorführun

g im DFF 
„Bruderland ist abgebrannt“ 9 €/7 € 

DO, 13.3.25, 

11.30 Uhr 

Führung für 

Eltern mit Baby 
Frankfurter Demokratiegeschichten 

8 €/erm. 4 € zzgl. 3 € 

Führung 

SA, 15.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SA 15.3.25 

bis 1.3.26 

Neu im Jungen 

Museum  

Kinder haben Rechte! Neue Sonderausstellung für 

alle ab 7 Jahren 

8 €/erm. 4 € zzgl. 3 € 

Führung 

SA, 15.3.25, 

16 Uhr 
Führung  Haus zur Goldenen Waage 

8 €/erm. 4 € zzgl. 6 € 

Führung 

SO, 16.3.25, 

11.30 Uhr 
Konzert Jazz im Museum – 50 Jahre Jazzgeschichte 

19 € VVK/erm. 13 €/21 € an 

der AK 

SO, 16.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SO 16.3.25, 

15-16 Uhr 
Führung Familientour durch „Frankfurt Einst?“ 

8 €/erm. 4 € zzgl. 3 € 

Führung 

SO, 16.3.25, 

15 Uhr 
Führung Bewegung! Frankfurt und die Mobilität 

10 €/erm. 5 € zzgl. 3 € 

Führung 

DI, 18.3.25, 

14.30 Uhr 
Offenes Archiv 

Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr stellen 

Ehrenamtliche die Bibliothek der Generationen 

vor und geben Einblicke in die Beiträge. 

8 €/erm. 4 €, Bibliothek der 

Generationen 

DI, 18.3.25, 

18 Uhr 

Vortrag 

Numismatische 

Gesellschaft 

Simone Killen, München „Die Fundmünzen aus 

Olympia“ 
Eintritt frei 

DI, 18.3.25, 

19 Uhr 
Performance 

Aufführung Junges Schauspiel Frankfurt: 

Zeit für Zeug*innen 

15 € /8 € ermäßigt, 

Eintrittskarten über 

schauspielfrankfurt.de 

MI, 19.3.25, 

18.30 Uhr 

Podiumsdiskus

sion 

Jüdische Zeugenschaft und Antisemitismus in 

Deutschland seit dem 7. 10.2023. Gespräch mit 

Jasmin Spiegel und Anne-Christin Klotz, Hebrew 

University of Jerusalem. Im Rahmen der 

4 €/erm. 2 € 
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Ausstellungen "Ende der Zeitzeugenschaft? Ein 

Erinnerungslabor" 

MI, 19.3.25, 

19.30 Uhr 

Konzert im 

PMF in Höchst 

Duo Ariana Burstein & Roberto Legnani zu Gast im 

Porzellan Museum  Musik für Cello und Gitarre – 

Klangzauber aus Orient und Okzident  

Ticketreservierung: 

www.elegmusic.com 

25 €/ermäßigt 20 € 

SA, 22.3.25, 

11 Uhr 
Performance 

Mobile Albania – NahVerkehr: Fahrtenschreiber 

Tour außerhalb des Museums 

Eintritt frei, Anmeldung 

über den Besucherservice 

SA, 22.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SO, 23.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

SO, 23.3.25, 

15 Uhr 
Führung Ende der Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor 

8 €/erm. 4 € zzgl. 3 € 

Führung 

DI, 25.3.25, 

14.30 Uhr 
Offenes Archiv 

Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr stellen 

Ehrenamtliche die Bibliothek der Generationen 

vor und geben Einblicke in die Beiträge. 

8 €/erm. 4 €, Bibliothek der 

Generationen 

FR, 28.3.25, 

18.30 Uhr 

Impuls- und 

Festvortrag 

25 Jahre Bibliothek der Generationen! – 

Erinnerungen von morgen 
Eintritt frei 

SA,29.3.25, 

11-15 Uhr 
Performance 

Unter-Haltung zur Verkehrssituation mit KaMü. 

Im Rahmen der Ausstellung "Bewegung! Frankfurt 

und die Mobilität" 

SaTOURday, Eintritt frei 

SA, 29.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

SaTOURday, Eintritt frei 

SA,29.3,25,  

15 Uhr 
Führung Die Highlights des Historischen Museums SaTOURday, Eintritt frei 

SA,29.3.25, 

15 Uhr 

Führung im 

PMF in Höchst 

"Vom Rokoko bis zum Klassizismus: Stilwandel in 

Höchster Porzellan". (Spielerischer Rundgang mit 

Eltern, Großeltern und Kindern) 

SaTOURday, Eintritt frei 

SO, 30.3.25, 

11 – 14 Uhr 

Sonderveransta

ltung 

„Wir packen aus“. 25 Jahre Bibliothek der 

Generationen – Erinnerungen von morgen 
8 € / erm. 4 € 

SO, 2.3.25, 

14 – 17 Uhr 

Offene 

Werkstatt 

Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet das Junge 

Museum Besucher*innen mit Kindern ab 8 Jahren einen 

Einblick in eine seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €  

Bis 18 Jahre Eintritt frei. 

http://www.elegmusic.com/
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Alle Termine finden Sie auch im Veranstaltungskalender unter: 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen  

 

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

Schulklassen können – mit Anmeldung und in Begleitung von Lehrpersonal – immer von Dienstag bis 

Freitag ab 9 Uhr das HMF und das JuM besuchen.  

Porzellan Museum Frankfurt im Kronberger Haus, Bolongarostraße 152, 65929 Frankfurt-Höchst  

Samstag und Sonntag: 11 bis 18 Uhr  

Eintrittspreise  

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: Eintritt frei! 

Dauerausstellungen: 8 €/4 € ermäßigt 

Wechselausstellung: 10 €/5 € ermäßigt 

Alle Ausstellungen: 12  €/6 € ermäßigt 

Schneekugel: 3 €/1,50 € ermäßigt 

Historisches Museum Frankfurt  

Saalhof 1 

60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

https://historisches-museum-frankfurt.de/  

                

Information zum Historischen Museum Frankfurt  
Das Historische Museum Frankfurt erklärt die Stadt: Es ist das Frankfurt Museum.  
Als Geschichtsmuseum verbindet es Stadtthemen mit der allgemeinen Gesellschaftsgeschichte.  
Mit seinem Jungen Museum macht es besondere Angebote für junge Menschen, Familien und Schulen. 
 Die Vielfalt der Stadtgesellschaft spiegelt sich in Sammlung, Ausstellung und Vermittlung wider.  
Alle Menschen sind dazu eingeladen, am Kulturort Museum teilzuhaben und ihn mitzugestalten. 
 

Kontakt für die Presse:  

Karin Berrío, Leitung Museumskommunikation, Historisches Museum Frankfurt,  

T +49 69 212-37776, E-Mail karin.berrio@stadt-frankfurt.de  

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen
https://historisches-museum-frankfurt.de/
mailto:karin.berrio@stadt-frankfurt.de
https://blog.historisches-museum-frankfurt.de/
https://www.facebook.com/historisches.museum.frankfurt/
https://www.instagram.com/histmus/
https://de.linkedin.com/company/historisches-museum-frankfurt
https://mastodon.social/@histmus@hessen.social
https://www.youtube.com/user/frankfurtmuseum

